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b. Ein gülden ABC.
Von Matthias Claudius.

A.
13. Armut des Geistes Gott erfreut,

Armut, und nicht Armseligkeit.
B.

14. Besprich dich nicht mit Fleisch und Blut!
Fahr zu, gleich zu, wie Paulus thut!

C.
15. Kreuz (Creuz) ist ein Kraut, wenn nian es pflegt,

Das ohne Blüte Früchte trägt.
D.

16. Dürst nicht nach Rache und nach Blut!
Vergeben wäre wohl so gut.

. E.

17. Ein edles Herz glänzt hell und hold,
Ein gutes ist gediegen Gold.

F.
18. Für was du Gutes hier gethan,

Nimm keinen Lohn von Menschen an!
G.

19. Geduldig sein, Herr, lehr es mich!
Ich bitte dich, ich bitte dich.

H.
20. Hau deinen Götzen mutig um,

Er sei Geld, Wollust oder Ruhm!
I.

21. In dir ein edler Sklave ist,
Dem du die Freiheit schuldig bist.

K.
22. Kämpf und erkämpf dir eignen Wert!

Hausbacken Brot am besten nährt.
L.

23. Liebt euch auf Erden, liebt und wißt,
Daß Gott im Himmel Liebe ist!

M.
24. Merk auf die Stimme tief in dir!

Sie ist des Menschen Kleinod hier.


